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Talentprobe

Unter den vielen Sendungen mit Arbeitsproben von
Zeichnern (und solchen, die es gerne wären), welche

den Nebelspalter täglich erreichen, fand sich vor
kurzem auch ein Umschlag, dessen Inhalt uns sehr
amüsierte. Dem beiliegenden Schreiben war zu
entnehmen, dass die Zeichnungen aus der Hand einer
bald 14jährigen Schülerin stammen, deren Hobby es

ist, Witzzeichnungen zu erfinden und anzufertigen.
Wir haben Caroline Schupbach versprochen, bei
Gelegenheit einmal eine kleine Auswahl dieser

Zeichnungen im Nebelspalter zu publizieren. Bestimmt
wirken diese Bilder noch amateurhaft, dennoch zeigen

sie, dass hier ein Talent an der Arbeit ist.
Caroline Schüpach wohnt in Liebefeld bei Bern und besucht

in der Stadt das Untergymnasium. Sie interessiert sich - wie

viele ihrer gleichaltrigen Kolleginnen - für Mode,
Videoclips, Kinobesuche und Musik (sie erwähnt
Barbra Streisand). Basketball, Tennis spielen und

Rollbrett fahren nennt sie als bevorzugte sportliche
Tätigkeiten. Dann aber auch noch zwei Hobbys, die

ihre Mutter sehr erschrecken: Angeln mit selostge-
züchteten Maden und Luftgewehr schiessen. Die

Freizeit werde weiter beansprucht durch Telefonieren

mit Freundinnen (Gesprächsdauer meist mehr
als drei Minuten) und mit Lektüre von
Gruselgeschichten. In diesem Genre schätzt Caroline besonders

den phantasievoll-gruseligen Schreiber Roald
Dahl (sehr zu empfehlen!). Später einmal will die junge Zeichnerin

Karikaturistin werden, wenn nicht, dann eben Zahn-
ärztm.

Zeichnungen: Caroline Schüpbach

«Was will denn der da!?»
«Eine sehr harmonische Blutgruppe, Herr Graf, liegt schön

auf der Zunge und hat einen nachhaltigen Abgang ...»
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